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Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek!
Eine Aktion des Freundeskreises in Schwäbisch Gmünd zum 
Jubiläum „20 Jahre Stadtbibliothek im Amtshaus“
Einleitung
Der 2004 gegründete „Freundeskreis Stadtbibliothek Schwäbisch Gmünd e. V.“1 mit 
seinen derzeit 53 Mitgliedern hat sich zum Ziel gesetzt, die Qualität und Attraktivi-
tät der Stadtbibliothek2 durch ideelle und materielle Unterstützung zu erhalten, sich 
an Literaturveranstaltungen und Aktionen zur Förderung des Leseinteresses und der 
Lesemotivation von Kindern und Jugendlichen zu beteiligen, für die Stadtbibliothek 
neue Besucher zu gewinnen und in Öffentlichkeit, Verwaltung und Wirtschaft die Be-
lange der Stadtbibliothek zu vertreten. Seither hat der Verein eine Reihe von Aktivi-
täten initiiert.
Aktivitäten (Auswahl)
– Organisation von Vorträgen, Lesungen und Vorleseaktionen für Kinder in Zusammenarbeit mit 
der Stadtbibliothek
– Mitarbeit beim Projekt „Lesenetz“ der Landesstiftung Baden-Württemberg3 zur Förderung der 
Lesemotivation von Kindern durch eine intensivierte Kooperation zwischen Schulen und der 
Stadtbibliothek
– 2009: Kinospot mit dem Ziel, Jugendliche als Besucher für die Stadtbibliothek zu gewinnen – 
Konzeption, Umsetzung durch den Freundeskreis mit finanzieller Unterstützung der Stadtwerke 
Schwäbisch Gmünd
– 2011: Gestaltung und Finanzierung von Baumwolltaschen zur Aktionswoche „Treffpunkt 
Bibliothek“4
– 2014: Aktion „Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek!“
Als besonders herausragend und erfolgreich soll die Aktion „Ein Geschenk für meine 
Stadtbibliothek“ im Folgenden dargestellt werden. 
Aktion „Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek!“5
Die äußerst öffentlichkeitswirksame Aktion fand vom 24. März bis 3. Mai 2014 anläss-
lich des 20-jährigen Jubiläums der „Stadtbibliothek im Amtshaus“ und zum 10-jäh-
rigen Bestehen des „Freundeskreises Stadtbibliothek Schwäbisch Gmünd e. V.“ statt. 
Bürger von Schwäbisch Gmünd sollten dazu angeregt werden, ihre Verbundenheit 
mit der Stadtbibliothek mit einem Geschenk zum Jubiläum zu zeigen – Nebeneffekt: 
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Abb. 1: Vorder- und Rückseite des Werbeflyers „Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek“ © Stadt-
bibliothek Schwäbisch Gmünd.
Vorbild „Hochzeitstische“6
Nach dem Vorbild der „Hochzeitstische“ wurde in der Gmünder Buchhandlung 
Schmidt7 ein Präsentationsregal mit Romanen, Kinder-, Sach- und Hörbüchern sowie 
Bildbänden präsentiert. Die Auswahl von rund 200 Büchern im Preissegment von 9 
bis 50 Euro wurde von den Lektoren der Stadtbibliothek getroffen und von der Buch-
handlung beschafft und bereitgestellt. Für die Spender wurde ein Formular mit Einla-
dung zum abschließenden Fototermin und Anforderung einer Spendenbescheini-
gung ausgelegt.
So hatte jeder die Möglichkeit, nach Vorliebe und Budget für die Stadtbibliothek 
ein Geschenk zu kaufen. Die Bücher wurden zeitnah in den Bibliotheksbestand auf-
genommen. Beim Kauf in der Buchhandlung konnte der jeweilige Titel kostenfrei für 
die Ausleihe vorgemerkt werden, sodass der Schenkende sein Buch oder Hörbuch 





„Es ist ein kleines bisschen wie bei 
einem Hochzeitstisch ... Der 
‚Gabentisch‘, der in der Buch-
handlung Schmidt in der Leder-
gasse 2 steht, ist jedoch nicht für 
eine Hochzeit gedacht und im 
Mittelpunkt des Festes wird auch 




Abb. 2: Professionell gestaltet: Webseite für die Aktion „Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek“ 
© Stadtbibliothek Schwäbisch Gmünd.8
Werbemaßnahmen
– Image-Flyer und Beitrittserklärungen des Freundeskreises in der Buchhandlung
– 1 000 Flyer zur Aktion
– Ein Plakat im Format DIN A 3 in der Buchhandlung
– Banner auf der Homepage der Stadt Schwäbisch Gmünd mit Link zur Website des Freundes- 
kreises
– Pressemitteilungen der Stadt Schwäbisch Gmünd
– Veröffentlichungen in der regionalen Presse
– Nach Ende der Aktion: Pressetermin zur Bekanntgabe des Ergebnisses und Foto mit Beteiligten 
und Spendern
8 http://www.schwaebisch-gmuend.de/7193-Freundeskreis-html
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Abb. 3: Das Präsentationsregal in der Buchhandlung © Stadtbibliothek Schwäbisch Gmünd.
Gute Presse
Die Aktion wurde sehr positiv aufgenommen. Auch in der Buchhandlung gab es aus-
schließlich positive Reaktionen. Die Mehrzahl der Spender verzichtete auf Vormer-
kung, Spendenbescheinigung und Fototermin – ihr Hauptanliegen war, durch Kauf 
eines Buches oder Hörbuches der Stadtbibliothek ein Geschenk zu machen. Auch in 
der Presse schlug sich die Aktion positiv nieder.
Pressemeldung der Stadt Schwäbisch Gmünd vom 15.5.20159
Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek!
Schwäbisch Gmünd (sv). Der Freundeskreis Stadtbibliothek e. V. unterstützt die Gmünder Stadtbib-
liothek seit nunmehr 10 Jahren in vielfältiger Weise. Um das attraktive Medienangebot auch in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten zu erhalten, wurde zum 20-jährigen Jubiläum der Stadtbibliothek die 
Aktion „Ein Geschenk für meine Stadtbibliothek!“ ins Leben gerufen.
Sechs Wochen lang konnten sich Interessenten bei der Gmünder Buchhandlung Schmidt eine vom 
Bibliotheksteam zusammengestellte Auswahl an Büchern und Hörbüchern anschauen und dort auch 
gleich ihren persönlichen Lieblingstitel zu Gunsten „ihrer“ Bibliothek erstehen.
47 Freunde der Stadtbibliothek beteiligten sich an der Aktion und verschenkten 66 Bücher und vier 
Hörbücher im Wert von rund 1 000 Euro. Prächtige Bildbände zur Gartenarchitektur waren ebenso 
dabei wie „Die Chronik des Jazz“, spannende Krimis oder angesagte Kinder- und Jugendbücher. Den 
Hörbuchbereich bereicherte für die Großen Umberto Eco und „Pu der Bär“ für die Kleinen.
Alle Geschenke wurden bereits in den Bibliotheksbestand aufgenommen und können nun von allen 
Leserinnen und Lesern der Stadtbibliothek entliehen werden.
9 http://www.schwaebisch-gmuend.de/3209-Pressemeldungen.html?presseid=23084
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Abb. 4: Pressebericht in der Rems-Zeitung vom 28.3.2014.10
10 http://remszeitung.de/2014/3/28/aktion-ein-geschenk-fuer-meine-stadtbibliothek-bis-3-mai/
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Abb. 5: Formular für Spender mit Dank und Einladung zum Fototermin.
Die zitierten Internetquellen wurden zuletzt am 7.2.2015 aufgerufen.
